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Newsletter 003 

Schicksal-Samstag in Sigulda für unsere Mannschaft 

 

Madeleine Egle, Selina Egle/Lara Kipp und Juri 

Gatt/Riccardo Schöpf stürzten im ersten Lauf 

und Müller/Frauscher konnten aufgrund eines 

technischen Defekts an ihrer Rodel erst gar 

nicht starten. Nur Thomas Steu/Lorenz Koller 

kamen recht und schlecht, aber ohne Sturz 

nach beiden Läufen ins Ziel. Mehr Schicksal an 

einem Tag geht nicht.    

 

Wenn der Wurm drin ist… Doch helfen alte Weisheiten auch nicht wirklich weiter. Hatte 

noch der Tag für Madeleine Egle im ersten Lauf gar nicht so schlecht begonnen: Führte 

sie mit Laufbestzeit bis zur Schicksalskurve 13, als ihr dann leider der klassische 

Sigulda-Kippsturz passierte. Damit war am Ende des Damen-Bewerbs Lisa Schulte beste 

Österreicherin auf Platz 11.  

 

Scheller als geplant war auch für Yannick Müller/Armin Frauscher der Doppelsitzer-

Wettbewerb zu Ende. Unkte Armin gestern, nach einer mehr als durchwachsenen 

Trainingswoche, noch von einem heutigen Überlebenswettkampf, fand dieser aufgrund 

eines technischen Defekts an ihrem Schlitten erst gar nicht statt. Ihr Schlitten war nach 

einem kräftigen Windstoß im Startbereich umgefallen und eines der beiden Hörnchen 

abgebrochen. „So ein Mist“, ärgerte sich Armin verständlicherweise. „Wir waren wirklich 

gut motiviert und wollten heute zeigen, dass wir es trotz unserer Trainingsergebnisse 

auch in Sigulda noch können“.  

 

Thomas Steu, der bis Mittwoch grippekrank im Bett lag und nach einem Trainingssturz 

mit einer schmerzhaften Handprellung in den Bewerb gestartet war, belegte mit seinem 
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Partner Lorenz Koller nach Halbzeit Rang sieben und einem fehlerhaften zweiten Lauf 

Platz zwölf. Juri Gatt und Riccardo Schöpf begruben ihre Chancen mit einem Kippsturz in 

Durchgang eins und beendeten das Rennen auf Rang 16.  

Selina Egle und Lara Kipp hatten sich auf der technisch anspruchsvollen Bahn bereits im 

Training sehr schwer getan und verletzten sich nach einem Kippsturz Ausgangs der 

Kurve 15. Für den zweiten Durchgang bissen sie schmerzgeplagt auf die Zähne, starteten 

allerdings ohne wirkliche Startprozedere in den Eiskanal.  

 

WC-Ergebnisse erster Tag: 

  

Einsitzer/Damen: 

1. Dajana Eitberger        GER        1:22.999 

2. Elina leva Vitola          LAT         +0.094 

3. Julia Taubitz                GER        +0.144 

11. Lisa Schulte               AUT       +0.921 

15. Selina Egle                 AUT       +1.318 

26. Madeleine Egle          AUT       +7.824 

  

Doppelsitzer/Damen: 

1. Andra Upite/Sanija Ozolina                        LAT        1:24.926 

2. Chelsea Forgan/Sophia Kirby                     USA         +0.212 

3. Jessica Degenhardt/Cheyenne Rosenthal  GER         +0.335 

6. Selina Egle/Lara Kipp                                  AUT         +7.412 

  

Doppelsitzer/Herren: 

1. Martins Bots/Roberts Plume                LAT        1:22.642 

2. Tobias Wendl/Tobias Arlt                     GER          +0.156 

3. Emanuel Rieder/Simon Kainzwaldner   ITA           +0.382 

12. Thomas Steu/Lorenz Koller                 AUT         +1.898 

16. Juri Gatt/Riccardo Schöpf                    AUT       +16.747 

DNS Yannick Müller/Armin Frauscher      AUT 


